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Liebe Mitglieder,

Aus dem Inhalt

bei der Volksbank an der Niers gibt es 
einiges zu feiern. Auch wenn die welt-
politischen und wirtschaftlichen Ent-
wicklungen bedrückend erscheinen, 
möchten wir die schönen Anlässe wert-
schätzen. Wir versichern Ihnen, dass wir 
Ihnen auch in turbulenten Zeiten als 
starker Wegbegleiter zur Seite stehen. 
Wenn Sie beispielsweise angesichts der 
aktuellen Entwicklungen an der Börse 
unsicher sind, ob Sie mit Ihrer Geldanla-
ge stabil aufgestellt sind, dann sprechen 
Sie uns gerne an. Unsere Beraterinnen 
und Berater entwickeln gemeinsam mit 
Ihnen eine passende Strategie, um in 
den verschiedenen Marktphasen ent-
sprechende Chancen zu nutzen.
Was gibt es zu feiern? Für 2025 haben 
die Vereinten Nationen das Internatio-
nale Jahr der Genossenschaften aus-
gerufen. Eine schöne Anerkennung für 
Genossenschaften weltweit, die sich 
wie wir den Werten Partnerschaftlich-
keit, Transparenz und Verantwortung 
verschrieben haben.
Seit 140 Jahren sind wir hier als Genos-
senschaft in der Region tätig, und feiern 

damit in diesem Jahr ein kleines Jubi-
läum. Über 54.000 Mitglieder sind Teil-
habende unserer Volksbank. Sie wählen 
alle vier Jahre Ihre Mitgliedervertreter 
und sind am Erfolg der Bank beteiligt. 
Sie haben unser Mitgliedermagazin er-
halten, vielleicht sind Sie schon einmal 
mit uns auf ein Event gefahren, haben 
sich im März dieses Jahres über den 
höchsten Versicherungs-Cashback der 
R+V aller Zeiten gefreut oder auf andere 
Weise davon profitiert, Teil unserer star-
ken Gemeinschaft zu sein. 
Darüber hinaus feiern wir die Erwei-
terung des Zahldienstes Wero PRO, 
welcher seit Anfang des Jahres auch 
praktische Funktionen für Kleinstge-
werbetreibende bereithält. Wir stoßen 
außerdem an auf unsere neuen Arbeit-
geberwerte, die wir Ihnen vorstellen 
möchten und wir verraten Ihnen, wel-
che Benefits unsere Mitarbeitenden am 
meisten zu schätzen wissen. 
Außerdem feiern wir diesem Jahr den 
Geburtstag unserer DigitalFiliale, die Ih-
nen seit fünf Jahren bei vielen Anliegen 
auf unterschiedlichen Kanälen zur Seite 

steht. Und wie immer erwarten Sie na-
türlich eine Reihe von spannenden Ver-
anstaltungen für den Sommer. Viel Spaß 
bei der Lektüre wünscht Ihnen

Johannes Janhsen

Fragen, Anregungen 
oder Hinweise?

Ihr Kontakt zu uns:
Volksbank an der Niers
Am Kapellhof 1
47608 Geldern
Telefon: 02831 970-970
service@vb-niers.de
www.vb-niers.de
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Wir feiern ... unsere neuen Arbeitgeberwerte

In einer zunehmend wettbewerbsorien-
tierten Arbeitswelt ist es wichtig, wie ein 
Unternehmen als Arbeitgeber wahrge-
nommen wird und welche Werte, Kultur 
und Mehrwerte es seinen Mitarbeitenden 
bietet. Bei der Volksbank an der Niers hat 
sich in den letzten Monaten ein Projekt-
team mit dem Thema beschäftigt, hat 
Mehrwerte geprüft und Potentiale erar-
beitet.

Sogenannte „Arbeitgeberwerte“ dienen 
im Unternehmen als Leitfaden für Ent-
scheidungen, Maßnahmen, Verhalten 
und Kultur. Die folgenden vier Wertedi-
mensionen wurden im Rahmen der Pro-
jektarbeit für die Volksbank an der Niers 
identifiziert. Sie stellen keine theoreti-
schen Konzepte dar, sondern werden so 
aus Sicht der Mitarbeitenden in der Pra-
xis bei der Heimatbank gelebt. 

„Familiär und vertraut“ beschreibt einen 
menschenorientierten Umgang unter 
Kolleginnen und Kollegen, auf Augen-
höhe und in allen Lebenslagen. Als 
Arbeitgeber agiert die Bank „fürsorg-
lich und unterstützend“, übernimmt 
soziale Verantwortung, fördert die Ver-
einbarkeit von Beruf und Familie und 
bietet ihren Mitarbeitenden zahlreiche 

Entwicklungschancen. Als genossen-
schaftliches Institut ist sie „regional und 
verwurzelt“, das heißt die Bank agiert 
seit 140 Jahren in der Region als Part-
ner und Motor der hiesigen Wirtschaft 
und zur Förderung ihrer Mitglieder. Und 
nicht zuletzt steht die „erfüllende Be-
schäftigung“ im Fokus sowie Spaß an 
der Arbeit, durch die Nähe im Team und 
zur Kundschaft.

Mehrwerte für Mitarbeitende
Durch eine Umfrage im Unternehmen 
hat das Projektteam herausgefunden, 
welche der zahlreichen Benefits die Mit-
arbeitenden der Volksbank am meisten 
zu schätzen wissen. „Die Möglichkeit 
einer Mitarbeiter-Erfolgsbeteiligung, die 
betriebliche Altersvorsorge und die Op-
tion zum flexiblen Arbeiten im Rahmen 
der betrieblichen Erfordernisse führen 
die Hitliste der Mehrwerte an“, erklärt 
Justin Blietschau, der bei der Heimat-
bank seit kurzem als Personalrecruiter 
tätig ist. Aber auch das Lebensarbeits-
zeitkonto, Vermögenswirksame Leistun-
gen, eine Krankenzusatzversicherung, 
ein umfangreiches Gesundheitsmana-
gement, Brauchtumstage, Betriebs- und 
Bereichsfeste sowie die Möglichkeit der 
Nettolohnoptimierung (beispielsweise 

Bike-Leasing) hat die Bank für ihre Mit-
arbeitenden im Portfolio.

Viele neue Ideen
„Das Projektteam hat bereits einige kon-
krete Ideen und Maßnahmen für unter-
schiedliche Zielgruppen umgesetzt“, 
führt Blietschau aus. Neu ist beispiels-
weise das „Azubis werben Azubis“-Pro-
gramm, bei dem Auszubildende sich 
durch Empfehlung an interessierte 
Freundinnen und Freunde eine attraktive 
Prämie sichern können. Die Ausbildung 
wurde zudem für weitere Interessenten-
gruppen geöffnet, etwa als Zweitausbil-
dung. Und damit Interessenten – egal ob 
Berufsstarter oder -erfahrene – schnell 
finden, was sie suchen, wird die Karriere-
Rubrik auf der Webseite der Bank um-
fangreich überarbeitet. 

Interesse an einer 
Karriere bei der 
Heimatbank? 
Hier finden Sie 
unsere aktuellen 
Stellenausschrei-
bungen!
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Die Mitgliedschaft hat viele Vor-
teile, wie Kundenberater Michael  
Janßen und Sonja Dellen von der 
Volksbank in Wachtendonk wissen.

Die Vereinten Nationen haben 2025 zum 
Internationalen Jahr der Genossenschaf-
ten erklärt. Unter dem Motto „Genossen-
schaften bauen eine bessere Welt“ will 
der globale Zusammenschluss von 193 
Staaten die bedeutende Rolle von Ge-
nossenschaften weltweit würdigen.

Was genau macht Genossenschaften 
wie die Volksbank an der Niers so be-
sonders? Sie fördern wirtschaftliche 
Teilhabe und soziale Integration, indem 
sie ihren Mitgliedern die Möglichkeit ge-
ben, aktiv an Entscheidungsprozessen 
teilzunehmen und von den Gewinnen 
zu profitieren. Durch ihre vielfältigen Tä-
tigkeitsfelder – von der Landwirtschaft 
über den Handel bis hin zu Finanzdienst-
leistungen und Kultur – tragen Genos-
senschaften weltweit maßgeblich zur 
Armutsbekämpfung, zur Schaffung von 
Arbeitsplätzen, zur Förderung nachhal-
tiger Entwicklung und wirtschaftlicher 
Stabilität bei. Seit 2016 gehört die Ge-

nossenschaftsidee deshalb zum imma-
teriellen Kulturerbe der Menschheit.

Auch Genossenschaftsbanken wie die 
Volksbank an der Niers sind der Förde-
rung ihrer Mitglieder verpflichtet. Statt 
auf kurzfristige Gewinnmaximierung 
setzen sie auf nachhaltiges Wirtschaften 
zum Wohl ihrer Mitglieder und der Re-
gion. Sie investieren in lokale Projekte, 
fördern soziale Initiativen und unterstüt-
zen den Mittelstand. Durch die flächen- 

deckende Bereitstellung von Finanz-
dienstleistungen fördern sie Wirtschafts-
wachstum und stabile Arbeitsplätze 
auch abseits der Metropolen. Mitglieder 
der Volksbank sind am wirtschaftlichen 
Erfolg der Bank beteiligt und profitieren 
von zahlreichen exklusiven Vorteilen.

Wir feiern ... das Internationale Jahr 
der Genossenschaften

Genossenschaften sind die Lösung für viele globale Herausforderungen 
unserer Zeit. Sie tragen entscheidend dazu bei, die nachhaltigen  
Entwicklungsziele der Weltgemeinschaft zu erreichen. 
Sie fördern regionales Unternehmertum, ermöglichen den Zugang 
zu Märkten und bekämpfen weltweit Armut und soziale Ausgrenzung. 
Genossenschaften gestalten eine bessere Welt.

UN-Generalsekretär António Guterres
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Nutzen Sie schon alle Mitglieder-Vorteile?
o Exklusive Mitgliedertarife bei der R+V Versicherung 

o Chance auf eine teilweise Beitragsrückzahlung 
 (Cashback) für viele Versicherungsprodukte der R+V

o Die goldene girocard: Damit erhalten Sie über das  „MeinPlus“-Programm attraktive Vergünstigungen bei   unseren Kooperationspartnern – in der Region und   deutschlandweit. Mehr Infos: www.meinplus.de

o Exklusive Sparprodukte für Mitglieder, wie den 
 Mitglieder-Auszahlplan: Attraktive Zinsen sichern  und gleichzeitig von den Chancen eines Fondssparplans   profitieren.

o Wissensvorsprung am Immobilienmarkt: 
 Mit dem VR-MitgliederImmobilienService vorzeitig über  ausgewählte Immobilienangebote informiert werden

o Exklusive VR-MitgliederEvents, wie Städtetrips oder  Konzertbesuche

o . . . und vieles mehr! Alle Vorteile finden Sie auf
 www.vb-niers.de/mitgliedschaft

Wir feiern ... die höchste 
Cashback-Summe 
aller Zeiten

Mitglieder, die bei der R+V Versiche-
rung als Partner der Volksbank versi-
chert sind, profitieren von besonderen 
vergünstigten Tarifen. „Außerdem gibt 
es jährlich die Chance, bis zu zehn 
Prozent der Versicherungsbeiträge 
zurückerstattet zu bekommen“, so 
Kundenberater Michael Janßen von 
der Volksbank Wachtendonk.

Rund 5.180 Mitglieder der Volksbank 
an der Niers freuten sich im März 
über diesen sogenannten Cashback, 
denn ihre Bank hatte im vergangenen 
Jahr einen günstigen Schadensver-
lauf. Das Besondere: Der Cashback 
gilt auch für Versicherte, die einen 
Schaden gemeldet hatten, denn es 
zählt der Schadenverlauf der gesam-
ten Gemeinschaft einer Bank. Für 
Volksbank-Mitglieder, die ohnehin 
schon günstige Tarife oder besonde-
re Services genießen, legt die R+V mit 
der Rückerstattung also noch „eine 
Schippe drauf“. Insgesamt 154.704 
Euro Mitglieder-Cashback verteilte 
die Volksbank an der Niers in die-
sem Jahr. „Das Schöne an Cashback 
ist, dass die Mitglieder ihren Vorteil 
wirklich erleben können, weil idealer-
weise einmal im Jahr bares Geld auf 
ihrem Konto landet“, so Kundenbera-
terin Sonja Dellen von der Volksbank 
Wachtendonk.

Auch in diesem Jahr 
übernehmen wir wieder 
Blühpatenschaften für neue 
Mitglieder – die Aktion geht noch 
bis zum 30. April 2025.

Zusammen mit Landwirten aus der Region haben wir im Rahmen der „MitgliedSCHAFFT“-Aktion im Frühjahr 
2024 für jedes neue Mitglied eine Blühpatenschaft für 2 Jahre übernommen - insgesamt 5.000 Quadratmeter! 
Zu finden sind diese Blühwiesen 
an mehreren Standorten 
beim Welleshof in Uedem und 
bei Moosbur in Kevelaer-Wetten.
Unter dem QR-Code finden Sie 
zwei der Standorte –
vielleicht Ihr nächstes Ziel 
für eine Radtour im Sommer? Uedem Wetten
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ein oder machen einen Termin aus“, er-
gänzt Bartels. So hat sich der Anruf bei der 
Bank in jedem Fall gelohnt.
Wie überall setzt die Volksbank auch 
hier auf regionale und persönliche Nähe. 
„Unsere Abteilung befindet sich nicht in 
Frankfurt oder Köln, sondern in der Volks-
bank-Verwaltung in Veert“, erklärt Friesen. 
Genauso bankeigen wie die Räumlich-
keiten ist auch das Team: „Viele von uns 
haben schon jahrelange Erfahrung bei 
unserer Bank und beispielsweise vorher 
in einer unserer Filialen gearbeitet“, führt 
Friesen aus. 
Trotz zahlreicher Anfragen ist vielen Kun-
dinnen und Kunden die volle Bandbreite 
des Serviceangebots noch unbekannt. 

„Wenn jemand seinen Berater wegen 
eines Problems im OnlineBanking spre-
chen wollte und dann feststellt, dass wir 
ihm ebenfalls weiterhelfen können, ist die 
Freude natürlich groß“, weiß Dominik Frie-
sen. Auch den einen oder andere Gang 
zum Schalter kann man durch einen Anruf 
bei der DigitalFiliale einsparen, beispiels-
weise zur Ausführung von Überweisun-
gen oder Änderung eines Dauerauftrags.

Wir feiern . . . fünf Jahre DigitalFiliale

Das Serviceangebot der DigitalFiliale:
l Freischaltung und Einrichtung der Banking-Apps sowie 
 Support rund ums Thema
l Support und Unterstützung beim OnlineBanking: Einrichtung, Sperrung/ 
 Entsperrung, Umstellung auf den elektronischen Kontoauszug und mehr
l Kreditkarte und girocard: Bestellung, Sperrung/Entsperrung
l Daueraufträge
l Bestellung von Fremdwährungen
l Überweisungsrückrufe und Lastschriftwidersprüche
l Terminvereinbarungen
l . . . und vieles mehr!

Seit dem Start vor nunmehr fünf Jahren 
ist das Angebot der DigitalFiliale bei den 
Kundinnen und Kunden der Volksbank 
nicht mehr wegzudenken: Pro Monat ge-
hen etwa über 12.000 Anfragen per Tele-
fon, E-Mail oder Chat mit den unterschied-
lichsten Anliegen ein.
Manche Anrufer landen dabei vielleicht 
zunächst unabsichtlich in der DigitalFiliale, 
obwohl sie eigentlich ihre Beraterin anru-
fen wollten. „Man wird zu uns umgeleitet, 
wenn die angewählte Person gerade nicht 
ans Telefon gehen kann“, erklärt Julian 
Bartels. Warum das sinnvoll ist? „Bei vielen 
Anliegen können wir ebenfalls weiterhel-
fen“, so Abteilungsleiter Dominik Friesen. 
„Ansonsten stellen wir gern einen Rückruf 

In den nächsten Wochen und Monaten können die Kundinnen und Kunden das 
Team der DigitalFiliale, darunter Dominik Friesen und Julian Bartels, auch vor Ort 
in einigen Geschäftsstellen der Bank antreffen. Sie unterstützen bei Fragen rund 
ums OnlineBanking und mehr.

Gewinnspiel 
Unter allen Kundinnen und Kunden, 
die bis zum 31. Juli 2025 
ihr OnlineBanking neu 
freischalten, verlosen 
wir tolle Preise.

Mehr Infos unter 
vb-niers.de/onlinebankinggewinnspiel
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Neu: 
Wero-PRO für Kleingewerbe 
und Solo-Selbstständige

Seit Mitte Februar 2025 bieten die Volks- 
und Raiffeisenbanken als erste Banken-
gruppe in Deutschland auch Wero-PRO 
an, die nächste Ausbaustufe des neuen 
Bezahldienstes. Wero-PRO ermöglicht 
Kleingewerbetreibenden und Solo-
Selbstständigen die digitale Zahlungs-
abwicklung per Smartphone. Ein span-
nendes Angebot, z. B. für Lehrkräfte im 
Nachhilfebereich, Musik- oder Tanzleh-
rende, Fotografen, Yoga- und Fitnesstrai-
ner, Hofläden oder Anbieter selbst- und 
handgemachter Produkte. Wero-PRO 
eignet sich auch bei personell unbesetz-
ten Zahlungsannahmen und Zuschüssen; 
z. B. für frische Eier, Blumen oder dem 
Sammeln von Spenden- und Trinkgel-
dern.

Die Funktion basiert auf der QR-Code-
Technologie und ermöglicht das Emp-
fangen und Anfordern von Zahlungen. 
Wero-PRO ist eine einfache und effizien-
te Lösung, die den Zahlungsvorgang in 
Sekundenschnelle abwickelt. Funktionen 
wie ein Transaktionsbeleg, die Vergabe 

einer Referenz als Nummer oder Text 
sowie automatisierte Zahlungserinne-
rungen und monatliche Abrechnungs-
übersichten erleichtern den Arbeitsalltag 
kleinerer Unternehmen. Die Abrechnung 
erfolgt prozentual pro Transaktion. 

Voraussetzung für die Nutzung von Wero 
und Wero-PRO ist lediglich ein Girokonto 
bei der Volksbank an der Niers, ein On-
linebanking-Zugang und die VR Banking 
App. Nach Freischaltung von Wero in der 
App ist ein Upgrade auf die PRO Version 
möglich, bei Geschäftskonten erfolgt das 
Upgrade nach Freischaltung des Diens-
tes automatisch.

Innovativ und vielseitig – 
Wero wächst weiter

Ab dem zweiten Halbjahr 2025 können 
voraussichtlich auch Einkäufe im Inter-
net mit wenigen Klicks per Wero abge-
wickelt werden, nicht nur bei deutschen 
Online-Shops, sondern auch grenzüber-
schreitend, etwa mit Internetportalen 
in Frankreich oder Belgien. Und weitere 
Funktionen sind geplant: Im Supermarkt 
können Wero-Nutzer zukünftig bequem 
an der Kasse per QR-Code bezahlen. Ein-
fach, sicher und schnell.

Wir feiern ... das neue Wero Pro

Kennen Sie die sogenannte Longpress-Funktion? Sehr bequem und oft nicht 
bekannt ist das lange Drücken des Icons der VR Banking App. Nach zwei Sekun-
den erscheint ein Menü mit der Auswahl „Wero QR-Code-Scan“ oder es kann 
auch direkt eine Überweisung ausgeführt werden.

Wero ist die neue digitale Bezahl- 
lösung in der VR Banking App und ein 
praktischer Begleiter in vielen Lebens-
bereichen. Privatpersonen können mit 
Wero schon seit einiger Zeit kostenfrei 
Geld über digitalem Weg an Freunde 
verschicken, ganz einfach und ohne 
Eingabe der IBAN. Der große Vorteil im 
Vergleich zu anderen Bezahldiensten: 
Bei Wero ist keine zusätzliche Regis-
trierung auf der Plattform eines Dritt-
anbieters notwendig. Der Bezahldienst 
ist direkt in der VR Banking App ver-
fügbar und erlaubt die Echtzeitüber-
weisung direkt von Konto zu Konto. 
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Wegbegleiter in unsicheren Zeiten: 
Neujahrsempfang der Volksbank an der Niers

Etwa 250 Gäste begrüßte die Volksbank 
an der Niers beim diesjährigen Neujahrs-
empfang im Gocher KASTELL. In seiner 
Begrüßungsrede warf Johannes Janhsen 
einen Blick auf aktuelle wirtschaftliche 
Geschehnisse sowie die Situation der 
Bank. Dabei thematisierte er – trotz eines 
vorsichtigen Optimismus zum neuen Jahr 
– auch die Unsicherheit vieler Menschen 
vor dem Hintergrund wirtschaftlicher und 
politischer Entwicklungen: „Wir müssen 
erkennen, was gerade passiert und Lö-
sungen entwickeln, um darauf angemes-
sen zu reagieren und damit langfristig 
optimal umzugehen.“ 

Angesichts unsicherer Zeiten versteht 
sich die Volksbank mehr denn je als star-
ker Partner und Wegbegleiter der Men-
schen in der Region. Möglich ist dies laut 
Janhsen durch „unsere langjährige Er-
fahrung, unsere tiefen Verwurzelungen 
in der Region und unsere stabile Finanz-
struktur“, wie die Zahlen des Geschäfts-
jahres 2024 belegen. Trotz Investitionszu-
rückhaltung verzeichnete die Bank beim 
Kreditgeschäft ein Wachstum um ca. drei 
Prozent, auf 2,24 Milliarden Euro. Im Ver-
lauf des letzten Jahres ist die Nachfrage 
nach Immobilienfinanzierungen wieder 
etwas angestiegen. Die Kundeneinlagen 
verzeichneten ein Plus von etwa fünf Pro-
zent, auf 2,61 Milliarden Euro. Die Bilanz-
summe des genossenschaftlichen Insti-
tuts stieg auf 3,27 Milliarden Euro. 

Als eine der großen Herausforderun-
gen der Zukunft thematisierte Janhsen 
die mit dem demografischen Wandel 
verbundenen Veränderungen für die 
Arbeitswelt. „Wir sollten den Wissens- 
und Erfahrungsschatz der älteren Ge-
nerationen mit der Innovationskraft und 
dem digitalen Know-how der Jüngeren 
vereinen“, so Janhsen. Um sich vor die-
sem Hintergrund als attraktiver Arbeit-
geber zu positionieren, setzt die Bank auf 
eine Vielzahl von Maßnahmen für unter-
schiedliche Zielgruppen von Mitarbei-
tenden: Ein duales Studium neben der 
klassischen Ausbildung, die Möglichkeit 

Neujahrsempfang 2025 der Volksbank an der Niers im Gocher KASTELL

einer verkürzten (Zweit-)Ausbildung, On-
boarding-Programme für Quereinsteiger 
und neue Ansätze zur Bindung von Mit-
arbeitenden sowie verschiedene (Zeit-)
Arbeitsmodelle für langjährige Mitarbei-
tende als wertvolle Wissensträger. Im 
Rahmen eines Projektes wurden zudem 
Arbeitgeberwerte für die Volksbank an 
der Niers identifiziert (s. Seite 3).

Im Anschluss an Janhsens Rede refe-
rierte Gastredner Prof. Dr. Bernd Raffel-
hüschen, Experte der Sozial- und Steu-
erpolitik, zum Thema Demografie und 
Absicherung. 

Vorstandsmitglied Johannes Janhsen (links) und Wilfried Bosch (rechts) mit dem 
Aufsichtsratsvorsitzendem Dieter Wies (2.v.r.) und Gastredner Prof. Dr. Bernd  
Raffelhüschen, der viel Interessantes über den Demografischen Wandel zu be-
richten wusste.
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KLARTEXT
mit . . . Prof. Dr. Bernd Raffelhüschen

Prof. Dr. Bernd Raffelhüschen ist Professor 
für Finanzwissenschaft und Direktor des 
Forschungszentrums Generationenver-
träge an der Albert-Ludwigs-Universität 
Freiburg und lehrte auch an der Universi-
tät Bergen in Norwegen. Neben seiner Mit-
wirkung an internationalen Forschungs-
projekten beteiligt er sich – zum Beispiel 
als Mitglied der Rürup-Kommission, der 
Kommission Steuergesetzbuch oder als 
Vorstand der Stiftung Marktwirtschaft – an 
Fragen der praktischen Sozialpolitik.

Herr Prof. Dr. Raffelhüschen, Sie befas-
sen sich beruflich sehr viel mit Zahlen 
und Statistiken. Wie ist das privat, sind 
Sie da eher Gefühls oder Kopfmensch? 

Eine gesunde Mischung. Ich glaube nicht, 
dass ich meinen Kopf jemals ganz aus-
schalten kann - selten jedenfalls. Es gibt 
auch keine Situationen, in denen ich nur 
eine reine Gefühlsentscheidung treffe.
Bis auf meine Frau natürlich, das war eine 
Gefühlsentscheidung [lacht].

Haben Sie in Ihrer Vergangenheit 
schonmal etwas ausprobiert, von dem 
Sie nachher gesagt haben „das mache 
ich nie wieder“?

Ich habe ganz oft Dinge angefangen und 
diese nur bis zu einem bestimmten Grad 
weitergeführt. 

Beispielsweise war ich in meinem Stu-
dium Jongleur und Feuerspucker und 
wollte zum Zirkus. Es war gut, dass ich die 
Entscheidung getroffen habe, das nicht 
zu machen. Aber wer weiß, vielleicht wäre 
das auch ganz toll geworden. 

Die zweite Entscheidung war das Studi-
um selbst, das mir am Anfang gar nicht 
gefiel. Danach habe ich dann zunächst in 
einem Jugendzentrum gearbeitet. 

Ich habe vieles gemacht, aber so ganz 
und gar bereut habe ich eigentlich nichts.

Gibt es jemanden, egal ob verstorben 
oder lebendig, mit dem Sie gerne mal 
Frühstücken gehen würden, um sich 
auszutauschen? 

Mit meinen Kollegen aus den Wissen-
schaften bin ich schon öfter frühstücken 
gegangen, die kenne ich gut [lacht].

Es gibt natürlich auch noch Helden mei-
ner Jugend, die Musik gemacht haben 
oder ähnliches. Mit einem Mark Knopfler 
von den Dire Straits würde ich zum Bei-
spiel gerne mal frühstücken gehen.
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Anmeldungen für unsere Veranstaltungen sind online über vb-niers.de/events
oder den hier abgebildeten QR-Code möglich. Sollte keine Möglichkeit der 
Online-Anmeldung bestehen, wenden Sie sich gerne an Ihren Berater. 
Genaue Informationen zu Abfahrtszeit und -ort erhalten Sie etwa drei Wochen vor Veran-
staltungstermin mit der Post. Unsere Abfahrtsorte sind in Goch, Kevelaer, Veert und Straelen.

Sandskulpturen und Stippvisite in Apeldoorn

Unter dem neuen Motto „750 Jahre Amsterdam“ präsentiert die jährliche Sandskulpturenausstellung im 

niederländischen Garderen eine Reise durch die Geschichte der Hauptstadt der Niederlande. Mehr als 150 

grandios gearbeitete Skulpturen aus Sand und Wasser erwecken die Vergangenheit zum Leben. Auge in Auge 

mit lebensgroßen Werken, geschaffen von den besten Sandkünstlern der Welt, erzählt jede Sandskulptur eine 

Geschichte und bringt die reiche Vergangenheit und Dynamik Amsterdams näher. Im Herzen der Veluwe, 

dem wohl schönsten Naturgebiet der Niederlande, liegt die Stadt Apeldoorn. Lassen Sie sich im Anschluss der 

Ausstellung vom Charme der Innenstadt verzaubern! Der Stadtkern ist reich an Geschichte, umgeben von einer 

herrlichen Natur und absolut wert, kennengelernt zu werden.

Planet Ozean und CentrO Oberhausen
Die aktuelle Ausstellung im Gasometer nimmt Sie mit in 
die kaum bekannten Tiefen der Weltmeere. Anhand von 
großformatigen Fotografien und Filmen zeigt „Planet Ozean“ 
neben der faszinierenden Schönheit auch erschütternde 
Aufnahmen der Folgen menschlichen Handelns. Die 
immersive Inszenierung „Die Welle“ bildet den Höhepunkt 
der Ausstellung. Eine 40 Meter hohe und 18 Meter breite 
Leinwand in Wellenform dient als Projektionsfläche für 
eine animierte Unterwasserwelt und vermittelt den 
Besuchern das Gefühl, sich 
unter Wasser zu befinden.
Neben der Führung steht 
Ihnen ausreichend Zeit 
für eigene Entdeckungen 
und den Aufstieg auf das 
Dach des Gasometers 
zur Verfügung. Mit einem 
(Einkaufs-) Bummel oder 
einem leckeren Essen im 
CentrO lassen Sie den Tag 
ausklingen.

Samstag, 31.05.2025, 

Gasometer Oberhausen
Abfahrt ca. 11:30 Uhr

Rückkehr etwa 21:45 Uhr

55 € p. P. inkl. Busfahrt, Eintritt 

und Führung

44 € bis 12 Jahre 

Samstag, 13.09.2025, 

Garderen und Apeldoorn

Abfahrt ca. 8:00 Uhr

Rückkehr etwa 19:00 Uhr

55 € p. P. inkl. Busfahrt und Eintritt

44 € bis 12 Jahre
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Pretty Woman – Das Musical

Mittwoch, 05.11.2025, 
Metronom Theater Oberhausen
Abfahrt ca. 17:00 Uhr

Rückkehr etwa 23:30 Uhr

125 € p. P. inkl. Busfahrt 

und Ticket in der PK 1

Sonntag, 25.01.2026, 

Mitsubishi Electric HALLE 

in Düsseldorf
Abfahrt ca. 16:00 Uhr

Rückkehr etwa 22:00 Uhr

125 € p. P. inkl. Busfahrt 

und Ticket in der PK 1

Er war zweifelsohne einer der 

beliebtesten, meist gefeierten 

und größten Entertainer, Song-

schreiber und Komponisten 

Deutschlands: die Musiklegende 

Udo Jürgens. Wie kein anderer 

verstand es der charismatische 

Weltstar, sein Publikum zu unter-

halten und vor allem auch zu be-

rühren. „Da Capo Udo Jürgens“ ist 

ein musikalisches Best Of und da-

mit eine Zeitreise durch das Werk eines absoluten Ausnahmekünst-

lers – in einer spektakulären Umsetzung. 

Durch Originalaufnahmen der letzten Udo Jürgens Konzerte erlebt 

man zusammen mit seinem Live-Orchester ein einmaliges optisches 

und akustisches Konzertereignis: Man hört und sieht Udo live auf einer 

großen LED-Wand und sein Original-Orchester unter der Leitung von 

keinem Geringeren als Pepe Lienhard, der Udo Jürgens mehr als 30 

Jahre lang mit seiner Big Band begleitete, spielt live auf der Bühne. 

Da Capo Udo Jürgens mit dem Orchester Pepe Lienhard

So würde der Zirkus aussehen, 

wenn er im Jahr 2025 erfun- 

den würde. Mit einer einzigartigen 

Mischung aus urbanem Tanz, 

Breakdance und atemberaubender 

Zirkusartistik erschafft Breakin‘ 

Circus ein völlig neues Showkonzept. 

Es ist eine Tanz-Show, eine Zirkus-

Show, aber auch ein Musikkonzert. 

Allen voran ist es eine spektakuläre 

und zeitgemäße Entertainment-

Show mit ihrem ganz eigenen Stil, 

die einen unvergesslichen Abend 

verspricht, der die Herzen und Sinne der Zuschauer berühren wird.

Breakin’ Circus Samstag, 22.11.2025, 

Theater am Marientor 

in Duisburg
Abfahrt ca. 17:00 Uhr

Rückkehr etwa 23:30 Uhr

100 € p. P. inkl. Busfahrt 

und Ticket in der PK 1

Mit über elf Millionen Kino- 
zuschauern in Deutschland er- 
langte Pretty Woman Kult-Status. 
Nun geht die romantischste 
Liebeskomödie der 90er Jahre 
erstmals auf große Musical-Tour! 
Erleben Sie ein romantisches, 
humorvolles und mitreißendes 
Bühnenereignis mit der Musik 
von Weltstar Bryan Adams. 
Tauchen Sie ein in eine Welt 
voller Glanz, Glamour und 
Romantik und verlieben Sie sich 
neu in einen ikonischen Moment 
der Filmgeschichte.
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Für Kinder ist ihr Zuhause die ganze Welt: Abenteuerland und sicherer Hafen. Hier treffen sich 
Freunde und Familie. Und später? Als junge Erwachsene träumen sie von den eigenen vier Wän-
den. Wie gut, dass man dafür schon heute vorsorgen kann. Mit einem Bausparvertrag lässt sich 
verlässlich und planbar Vermögen aufbauen, man kann sich niedrige Darlehenszinsen für die 
erste eigene Wohnung sichern und im besten Fall von staatlicher Unterstützung profitieren.

• Frühzeitige und sichere Vorsorge zahlt sich aus: Je früher der Grundstein für die 
Zukunft Ihres Kindes gelegt wird, desto schneller kann es sich Wünsche verwirk-
lichen oder einmal in die eigenen vier Wände ziehen. 

• Junge-Leute-Bonus mitnehmen: Unter 28-Jährige erhalten einmalig den 
Junge-Leute-Bonus1  über 200 € von Schwäbisch Hall. 

• Staatliche Prämien sichern: Ab 16 Jahren erhalten Jugendliche Prämien 
vom Staat2 Und im Idealfall greift auch der Chef mit vermögenswirksamen 
Leistungen (vL) unter die Arme. 

• Verwendungszweck frei wählbar: Die eigene Wohnung oder doch lieber  
ein finanzielles Polster für eine Ausbildung oder ein Studium? Wofür das  
Ersparte verwendet werden soll, kann später entschieden werden.3 

• Option auf attraktives Bauspardarlehen: Mit Bausparen sichern  
Sie Ihrem Nachwuchs die Chance auf ein zinsgünstiges Bauspar-
darlehen in der Zukunft.

1  Einmalig nur für unter 28-Jährige in der Tarifvariante FuchsStart. 
 Weitere Voraussetzungen siehe § 3 ABB. 
2  Es gelten Einkommensgrenzen und weitere Voraussetzungen. 
3  Unter 25-Jährige können einmalig nach 7 Jahren über ihr durch Wohnungsbau- 

prämie gefördertes Bausparguthaben frei verfügen. Bei nicht wohnwirtschaft- 
licher Verwendung ist die Förderung auf die 7 letzten Sparjahre begrenzt.

Finanzielle Sicherheit für den Start ins Leben
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